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[fol. 55r]

Ausgab dagegen im 11. Extr.

Georgen Cammerer, Burger vnd Fischer alhier
zu Kelhaimb, ist wegen ainer zu Raumb-

Mihlwerkh ung des Mihlgrabens hergelichnen Fischer
Zihln ab 7½ Täg Recompens erstatt
worden 1 15  

Dann hat man vmb ain halb Duzet
Federmesserl ausgelegt  24  

Schreiberey
Item vor 14 Köpf Sträpuluer,
jede 2½ kr. bezalt  35  

 

Georgen Schamberger, Preu Ambts Poth
Pothenlohn alhier, aber wegen des nach Sall

auf die Posst geliferten 8. Extract
Pothenlohn geben  10  

 
Nitweniger Leonharden Praun, Schmid von

Prun- vnnd Häxenackher, vmb 21 Deichenpixen vnd
Wasserwerckh 4 grosse Stechschauffel entricht 12 24  

 
Gleichfahls sinnd von Dionisi Kagerer,

Veichten Sudt- Hofkueffern alhier, 32 Claffter Veichtn
holz Holz erkhaufft vnd deme hieuor bezalt

worden 32   
 

Mess- vnd Anrichtgelt
thuet

1 52  
48 40  

[fol. 55v]

Ebenfahls von Michaeln Gürttner, Jägern
Veichten Sudt-

holz

von Kelhaimbwünzer, 72 Claffter
vmb

 
72   

Mess- vnd Anrichtgelt 4 12  

Georgen Clarherrn, Zimermaistern
alhier zu Kelhaimb, vnd seinen Gselln
aber ist an Taglohn, so sye mit

Prun- vnd Wasser-Zusambenstossen des neuen Pruncaars
werkh verdient, eruolgt lauth Scheins 12 56  

 
Ingleichem vermög aines andern Scheins

Prandtwein- wegen außgebesserter Wasserschlacht
werckh nebst dem Prandtweinhaus 4 46  


